
AFDP im Mustergau

Kein Grund für Schnappatmung. Es war schon immer eine Option
der herrschenden Klasse, den Faschismus oder ähnliche Formen
anstatt  der  Demokratie  zu  wählen.  Es  gibt  keinen
„bürgerlichen“  Konsens,  sich  nicht  durch  Nazis  wählen  zu
lassen. Wer die Geschichte der Weimarer Republik kennt, wird
sich nicht überraschen lassen.

Dass ein harmloser Sozialdemokrat Politiker wie Ramelow dran
glauben  musste,  zeigt  nur,  dass  das  Kapital  und  seine
Helfershelfer reichlich nervös sind. Was würden sie erst tun,
wenn es eine linke Partei gäbe?

Interessant finde ich die historische Kontinuität im Mustergau
Thüringen. „Im national gesinnten Bürgertum Weimars fiel die
Propaganda der Nationalsozialisten auf fruchtbaren Boden. In
Thüringen  feierten  sie  auch  ihren  ersten  parlamentarischen
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Sieg: nach den Landtagswahlen vom 8. Dezember 1929 wurde die
NSDAP zum ersten Mal an der Regierung eines Landes beteiligt.“


